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Migration der VR-NetWorld Software zum BankingManager 

 

Diese Beschreibung gibt Ihnen einen kurzen Überblick zum Ablauf der Migration von der VR-
NetWorld Software zum BankingManager. Bitte beachten Sie, dass die Beschreibung und die 
Schaubilder aus dem Ablauf einer Standardinstallation stammen. Aufgrund individueller 
Gegebenheiten und Einstellungen in Ihrer Installation kann der Ablauf möglicherweise 
abweichen. Wir bitten Sie daher, in jedem Teilschritt der Migration die entsprechenden Hinweise 
und Rückmeldungen zu beachten. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Die aktuelle Version des BankingManagers hat derzeit noch nicht den kompletten 
Funktionsumfang der VR-NetWorld Software. Bitte prüfen Sie daher, ob die Voraussetzungen zur 
Migration erfüllt sind. Sollte eine der folgenden Kriterien in Ihrer aktuellen VR-NetWorld 
Software-Installation nicht zutreffen, führen Sie die Migration bitte erst zu einem späteren 
Zeitpunkt durch. 

 

- In Ihrem Bestand darf nur ein Mandant (Standard) angelegt sein. 
- Es darf sich nicht um eine Netzwerkinstallation handeln. 
- Die Einbindung von Wertpapier-Depotkonten ist derzeit noch nicht möglich. 
- Verbundprodukte (Union Investment, Bausparkasse Schwäbisch Hall, R+V-

Versicherung) werden derzeit noch nicht unterstützt. 

 

1. Bitte prüfen Sie zunächst, ob Sie die aktuelle Version 8.08 Build 11 der VR-NetWorld 
Software verwenden. Die Datenmigration wird nur ab dieser Version empfohlen. Die 
Information zum Versionsstand finden Sie unter „Hilfe“ – „Über VR-NetWorld Software Info“. 
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2. Sollte es sich bei Ihrer Installation um eine ältere Version handeln, führen Sie bitte zunächst 
über „Extras – Programmaktualisierung“ ein Update auf die neueste Version durch. 

 

 

 

 

 

 
3. Über die Funktion „BankingManager Migration“ kann die Umstellung von der VR-NetWorld 

Software zum BankingManager angestoßen werden. 

 

 

 

  

 

4. Bevor die Installation des BankingManagers und die Datenmigration starten kann, müssen 
über einen Migrationsassistent in 5 Schritten die notwendigen Pflichtinformationen 
durchlaufen, zur Kenntnis genommen und anerkannt werden. Sofern Sie einverstanden sind, 
bestätigen Sie bitte jeden Schritt mit „Weiter >“. Grundsätzlich haben Sie aber auch die 
Möglichkeit, den Migrationsprozess jederzeit abzubrechen. Es findet dann keine Installation 
und auch keine Datenübernahme statt. 
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5. Mit der Schaltfläche „Jetzt Vollversion installieren“ beauftragen Sie den 
Installationsvorgang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Mit Beauftragen der Installation wird ein 16-stelliger Lizenzschlüssel für Sie erstellt, welcher 
Sie zur Nutzung der Software berechtigt. Den eigentlichen Installationsprozess starten Sie 
über die Schaltfläche „BankingManager Installation starten“. Zunächst findet der Download 
der Installationsdateien statt und wird bei erfolgreichem Verlauf mit einer entsprechenden 
Rückmeldung bestätigt. 
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7. Nach dem Download startet automatisch ein Installationsassistent, welcher Sie durch die 
einzelnen Schritte der Installation führt. Bitte prüfen und beantworten Sie die einzelnen 
Installationsschritte. Sobald die Installation abgeschlossen ist und der BankingManager 
gestartet wird, beginnt der Prozess der Datenübernahme aus der VR-NetWorld-Software.  

 

8. Der Einrichtungsassistent bietet Ihnen 3 Möglichkeiten zur weiteren Vorgehensweise nach 
der Installation an. Bitte wählen Sie hier die Option „Datenübernahme von VR-NetWorld 
Software“. 
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10. Bitte beachten Sie die Informationen zur Datenübernahme. 
Um den Datenbestand aus der VR-NetWorld-Software übernehmen zu können, ist die 
Eingabe Ihres bisherigen Supervisor-Passworts aus der VR-NetWorld Software erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11. Sie werden nun aufgefordert, Ihre persönlichen Angaben zur Anlage eines Administrators zu 
hinterlegen. Bitte ergänzen Sie die entsprechenden Felder. Mit der Schaltfläche 
„Datenübernehme starten“ beginnt die Datenübernahme. 
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12. Im folgenden Prozess wird die Übernahme der Daten angezeigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

13. Sobald die Datenübernahme abgeschlossen ist, wird eine entsprechende Rückmeldung 
ausgegeben. Die Hinweise geben Aufschluss darüber, ob die Datenübergabe erfolgreich 
verlaufen ist und ob gegebenenfalls Nachbearbeitungen durchgeführt werden müssen. Mit 
„Datensicherung durchführen“ wird direkt nach der Datenübernahme eine Datensicherung 
angelegt und der Vorgang fortgesetzt. 
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14. Wählen Sie einen Pfad und einen Dateinamen für die Datensicherung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. Mit Beendigung der Datensicherung ist die Datenübernahme aus der VR-NetWorld Software 
abgeschlossen. Bestätigen Sie den Vorgang über die Schaltfläche „Fertig“. 
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16. Sie können sich nun mit Ihrem Supervisor-Passwort im BankingManager anmelden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. Mit der ersten Anmeldung werden Ihnen Informationen zur durchgeführten Datenmigration 
angezeigt. Bitte beachten Sie die Hinweise und führen Sie die erforderlichen Schritte durch. 
Anschließend ist der BankingManager einsatzbereit. 
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Auf unserer Internetseite www.volksbank-neckartal.de/bankingmanager finden Sie erste 
Informationen zur Benutzung des BankingManagers. Weitere Tutorials folgen sukzessive.  
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